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I Stellen-Gesuche. |
Ein junger, kräftiger

Drechsler,
der seine Lehrzeit beendet,
wünscht Stelle, am liebsten
mit Pension. Sich zu wenden
au F. Henke, Riehen bei
Basel. 1553

Vorarbeiter-Stelle
gesucht.

Durchaus tüchtiger Möbel-
schreiner (33 Jahre alt,
verheiratet), sucht sich zu ver-
ändern. Eintritt nach Beliehen.

Bewerber hat 4 Jahre eine
Möbelfabrik mit Erfolg selb-
ständig geleitet, auch wäre der-
selbe in der Lage, einige sehr
lohnende Spezialitäten ein-
zuführen.

Gefl. Offerten unter Chiffre
T 1504 an die Expedition.

| Offene Stelle. ^

Ehrlings-Gesuch.
Ein Jüngling könnte bei einem

Uhrmacher und Elek-
triker als Lehrling sofort ein-
treten unter günstigen Beding-
ungen und hei guter Behand-
lung 1518

Gottfr. Waeffler,
Uhrmacher u. Elektriker,

Schaffhausen.

Grundpfandverwertung.
Mittwoch den 28. August 1901, nachmittags

2 Uhr, wird in der Restauration der Frau Witwe Syfrig im

„Thalacker" zufolge Verwertungshegehren und ungenügen-
den Angebotes an der ersten Gant die nachstellend bezeichnete,
dem Reinhold Stapfer, Mechaniker, im Thalacker-Horgen,
zustehende Liegenschaft auf zweite öffentliche Steigerung gebracht :

1. Ein Wohnhaus, unter Nr. 305 für Fr. 24,000.— assek.
2. Ein Zinnenanbau mit Zimmern u. Keller

und Waschhaus unter gleicher Nr. „ „ 6,700.— „
3. Ein Zinnenanbau mit Werkstätte unter

gleicher Nummer „ „ 2,500.— „
4. Ein Zinnenanbau, östlich, unter gl. Nr. „ „ 500.— „
5. Ein mechan. Werkstattgebäude unter

Nummer 306 a „ „ .12,600.— „
6. Ein Anbau für den Petrolmotor unter

gleicher Nummer „ „ 500.— „
7. 2 Sodbrunnon, Garten, Hofraum und Zufahrtsstrasse.

Das Ganze vor am Dorf Horgen im Thalacker liegend, mit
einem Flächeninhalt von 12 Aren 61,9 in^.

Ferner nachmittags 3 Uhr in obgenanntem Werkstatt-
gebäude folgende Fahrhaben als Zubehörden :

8. 1 grosse, englische Drehbank samt Zubehörden, 1 kleine, engl.
Drehhank, 1 deutsche Drehbank, 1 Bohrmaschine, 1 kleine
Bohrmaschine, tl Tischhobelmaschine, 5 Vorgelege zu den
Maschinen, sämtliche Riemen dazu, 1 Bandsäge, 1 Schmiede-
Werkzeug (Zangen, Hämmer, Esse), 1 Gewindschneidzeug, 5

komplette Schlosserwerkzeuge und Bänke, 5 Schraubstöcke,
1 Stanze mit Zubehör, 1 Dezimalwaage mit Gewicht, 1 Hobel-
hank mit Werkzeug und Kasten, 1 Schleifstein, 2 einthürige,
tannene Kasten, 1 vierrädriger Handwagen, 1 Feldschmiede,
sämtliche vorhandene Modelle.

Höchstangebot an der ersten Gant : Fr. 49,000.
Grenzen und Servituten laut Protokoll.
An die Kaufsumme hat der Käufer bei der

Steigerung Fr. IOOO bar zu bezahlen.
Die abgeänderten Gantbedingungen liegen hierorts zur Ein-

sieht auf. [OF7842e] 1515

Horgen, den 18. Juli 1901.

Setreibungsamt Jorgen :
Schneider.

Behse, Dr. W. H., Der Bau hölzerner Treppen.
Eine kurze Anleitung zum Selbstunterricht für Zimmerleute und
Tischler. Vierte Auflage. Mit 64 Abbildungen auf 4 Tafeln.
Fr. 1.35.—. Zu beziehen von W. Senn, jr., Bleicherweg 38,
Zürich.

Holzbearibeitungs-Maschinen,
allerneuesten Systems, feinste Vervollkommnungen, grösstes Fabrik-

lager, sofortige Lieferung und coulante Zahlungsbedingungen.

Transmissionen. [4

A. Müller & Cie., Brugg.
Telegramm- und Telephonadresse
Maschinenfabrik Brugg.

Schlittenläufe
für Rennschlitten, sowie für
Davoser- und Grindelwaldner-
Schlitten, gebogene Landen-
Stangen, gewöhnliche und fran-
zösische Façon, Radfelgen,

jMHchKamnstangett
aus prima Eschenholz gebogen.

Ferner an einem Stücke ge-
hogene Bettladen-FUsse,
genuthet und gekehlt, Façon
Louis XV, sowie auch für ganz
gewöhnliche einfache Bettladen
empfiehlt zur gefl. Abnahme

Julius Gerber,
Holzbiegerei, Burgdorf.
Preiscourante gratis und franko.

Zu verkaufen:
Infolge Todesfall, ein voll-

ständiger

WerKzeng
für Mechaniker,bestellend
aus sehr gut erhaltener engl.
Drehbank, ei». Holzdreh-
bank, Bohrmaschine,
Feldschmiede etc. dien-
lieh fiir kleinere Arbeiten. Der
gesamte Werkzeug kann preis-
würdig abgegeben werden.

Sicli zu wenden an [1508

Frau Witwe Künzler
zum „Adler"

in Alstätten (Rheinthal).

Billig zu verkaufen:
Eine doppelte, neue

jfoth-, Fed»- und

Spunduisschine
mit 2.""" Meter langem Tisch,
von Kirchner & Cie., erstellt,
fast nie gebraucht, ist, weil
keine Verwendung dafür, Dillig
zu verkaufen.

Anfragen unter Chiffre B1550
befördert die Expedition. F

FiirMiMMndler.
Tannene und harthölzerne

Möbel liefere ah Lager, als :

Kommoden, gasten,
Zische, Stühle,
Settstaften etc. ^43

Um gefällige Abnahme bittet

Emil Weber, Schreiner,
Bremgarten (Aargau).

Zu vorkaufen:
150 polirte runde [1525

Tischplatt,
50 cm Durchmesser, hilligst,
sehr schöne Ware, hei

JL Scherrer,
MUhiau-LUtisbu rg.
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Lin zunger, kräktigsr

Irecksler,
der seins Rebr^eit lieendet,
«lìnsvkî Stell«, am liebsten
mitRonsion, Lieb na wenden
an l^. llenke, ltîvken bei
Lassl, 1553

Vorarbeiter-5ie!Ie
gesuvkî.

Rurebaus tüebtiger Illlöliel»
sokeeinee (33 .labre alt,
verbeiratet), suobt sieb xu ver-
ändern. blintritt naeb Relisben,

öewerber bat 4 .labre eine
Nöbelkabrik mit Rrkalg selb-
ständig geieitet, aneb wäre der-
selbe in der Rage, einige sobr
iobuende Spe»>slitÄten ein-
üukübren,

Reil, OKertvn unter Rbikkre
N 1504 an die Rxpedition,

^ vàs Lìsllô. ^

Mrliilgzüeziiclt.
Ria düngiing könnte bei einem

Ukemsoks« unii kilelc-
teilt«« als Rsbriing sokort sin-
treten unter günstigen Reding-
ungen und bei guter Reband-
lung 1518

voî»n. «sv«Ien,
Rbrmaebvr u, Elektriker,

Soksttksosen,

liMpfaMvörUkrtiill^
I01îtt«ovl, «Zen 2L. /ìugust lSl», nuol,n,îttsgs

2 llk«, wird in äer Restauration der brau IVitwe L/krig im

„^kolsolke«" xukolge Verwertungsbegebren und ungenügvn-
den Angebotes an «1er ersten Haut ciie naebsteliond bexeiebnete,
deni lteinkelrl Stspte«, Meebaniker, im 'l'balaeker-llorgen,
xustebende Risgensebakt auk svelte öLentliebe Lteigerung gebraebt:
1, bin liiiolinkuus, unter Rr, 395 kür br, 24,Mi),— assek.
2, bin ^innenanbau mit wimmern u, Roller

und KVasebbaus unter gleieber Rr, „ „ 6,799,— „
3, biin Annenanbau mit IVerkstätte unter

gleieber Rummer „ „ 2,599,— „
4, bin ^innenanbau, östlieb, unter gl, Rr, „ „ Mi).— „
5, Hin meeban. VVerkstattgebäudv unter

Rummer 396 a >, „ 12,699,— ^
3, Rio Rnbau kür den Retrolmotor unter

gleieber Rummer „ „ 599,— „
7, 2 Lodbruonen, klarten, llokraum und liiukabrtsstrasss.

Das ilanüe vor am Rork llorgen im "llbalaelcer liegend, mit
einem biäekeuinbalt von 12 Rren 61,9 in^,

berner nsvkinîttsgs Z til,« in obgenanntem IVvrkstatt-
gebäude kolgende babrl»aben als Xuliekörden:
3, 1 grosse, englisebe Rrobbank samt Rubekörden, 1 kleine, engi,

Rröbl>ank, 1 deutselie Rreilbank, 1 Robrmasebine, 1 bieins
Robrmasebine, kl Risekbobelmasebine, 5 Vorgelege iiu den
Masebinvn, sämtiiebe Riemen daxu, 1 Randsäge, 1 Lebmiede-
werksisug (langen, Hämmer, bisse), 1 Rewindsebneid^eug, 5

komplette Leblosserwerkxeuge und Ränke, 5 Lebranbstöeke,
1 Ltanüg mit Aibebör, 1 Dezimalwaage mit Rowiebt, 1 Hobel-
liank mit ^Vsrkîioug und Rasten, 1 Lekleikstein, 2 eintkürigs,
tannenv Rasten, 1 vierrädriger Ilandwagen, 1 beldsebmiedv,
sämtiiebe vorbandene Modells,

Webstangebat an der ersten Kant: br, 49,699,
Rreniien und Lervituteu laut Rrotokoll,
An »lie Kuutsussnms l,st «lo« itsut«« k«> dien

Stsig««ung p«. l000 du« -eu kezeuklsn.
Die abgeänderten tlantl>odillgungon liegen bierorts ^ur bin-

siebt auk, s0R7g42s)I 1515

liongvn, den 18- duii 1991,

Zetreibungsamt Atorgen:
Svknsillvn.

Lkàss, Dr V. R., ven ktsu KSIzeenne« îneppen.
Rine kurxo Rnieitung ^um Leibstunterriebt tur Ammvrieute und
lisebier. Vierte Ruiiagv, Mit 64 Rbbiidungeu auk 4 "Rakeln,

br, 1,35,—, A> bexieben von V. Lenn, jr., öioiebemvog 33,
llürivb.

»0>ààÌtlIIIP-àSl!>I!!I0II,
àrikôusàn LMiZms, keinslo Vöi-voIIIcommiiunASik, Kwssws kskniHc-

Isg«n, sotdi-lissö I^igkoi-unA unä eoàà /àluilsssbcîllin^unA'kii.
nm»»m ft

à. IWIkr K tie., örugg.
Rsisgramm- und Roiopltonadresso
Nasebinenkabrik Urugg.

àMknIà
kür Rennsebiitten, so^vie kür
Ravoser- unii ilrindeiwaidnsr-
Leblidten, gebogene Randen-
Stangen, govöbniiobe und kran-
2osisebe ba^on, Radkeigen,

jìiîîZMgrrenztânse»
aus prima Rsebenbà gebogen,

b'ernsr an einem Ltüeke gv-
bogene Ssiilsdlsn-PUss«,
gvnutbet und gekebit, ba^on
Rouis XV, sowie aueb kür gan?
gewöbnlivbe einkaebe öettiaden
empüeblt iiur geil, Rbnabme

Julius kerben,
lloixiiiegerei, Sui'glloi'î,
Rreiseourante gratis und krauko,

Au vvâuukvn:
lnkoige Rodeskali, ein voll-

stÄniligei'

Verlsmz
fii>» MooksniltSi',bestellend
aus svbr gut erbaitener ongl.
llnokdnnlr, e s llol^änok-
kunlt, Sol,«inssol>ino,
polilsolumiieil« eìo. dien
lieb kür kleinere Rrkeiten, Der
gvsainte IVvrk^eng kaun preis-
würdig abgegeben werden.

Lieb !su wende» an (1593

brau Witv/s Kün^Ivr
XUIN „Rdlvr"

in Alsiâtisn (Rbeintbai),

kjüiZ ?!u vàaà:
Rinv doppelte, neue

Did-,fà «nâ

HMmzcdim
mit 2,""" M<der langem Riseb,
von Rirebuer ck Rie,, erstellt,
kast nie gebrauebt, ist, weil
keine Verwendung dakür, Iilllig
im verkaukeu,

Xnkragen linter Rliikirv R1559
bekordvrt die Expédition,,

MMMllà,
Ranneilv und bartbölxorne

llllökel liebere ab Rager, als:

Hommoäen, Z(äsien»
Liscke, ZiUKIe,
Zeitsiàn sie.

Rul gekällige Rbnabme bittet

liVeber-, Lelireiner,
Si-«,ugsi-tsn (Rargau),

Au vorkauten :
159 polirte runde s1525

lisciiM
59 om Ourebmesser, billigst,
sebr seböne "Ware, bei

llil u l, > s u - l. ìi î î s », u ng.
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